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Ein Abend voller Liebe ohne Kitsch
Das „Heart Strings Duet“ begeisterte das Publikum  
im Münstereifeler „Kulturhaus theater 1“

Valerie Rathmann und Rupert Gillett begeisterten das Publikum im „Kulturhaus theater1“. Foto: Jojo Ludwig

Zum gefühlten Frühlingsanfang gas-
tierte erneut das „Heart Strings Duet“ 
im „Kulturhaus theater 1“. Das Duo 
wusste hier bereits 2025 mit Weih-
nachtsliedern zu begeistern und kam 
nun auf vielfachen Wunsch zum zwei-
ten Mal nach Bad Münstereifel. Dies-
mal stand „The Greatest Love Songs... 
and Why?“ auf dem Programm. Der 
gut gefüllte Saal zeugte von großem 
Interesse für die Liebeslieder. Valerie 
Rathmann und Rupert Gillet konnten 
auch schon auf eine kleine Fangemein-
de zurückgreifen, erwiesen sich doch 
einige der Gäste als Wiederholungs-
täter.
Aus verschiedenen Jahrhunderten bis 
zur Jetzt-Zeit spannte sich der Bogen 
und in der gewohnt charmanten, 
fundierten Art gaben die gebürti-
ge Amerikanerin und der Brite ihr 
Wissen zum Besten. Dabei wurden 
Lieder von Neil Young, Peter Gabriel, 

Graham Nash, Friedrich Hollaender 
und Joni Mitchell interpretiert, um nur 
einige der bekanntesten zu nennen. 
In stimmiger, einfühlsamer Art klan-
gen die Instrumente und die Stimmen 
des Duos zusammen. Rathmann am 
Cello und Gillet an Akustikgitarre und 
Banjo schenkten einen präzisen und 
feinsinnig aufeinander abgestimmten 
Genuss. Das Publikum wurde rhyth-
musgebend beteiligt und auch bei 
musikwissenschaftlichen Fragen in-
volviert. Da stellte sich zum Beispiel 
die Frage: Welches Stück wurde der 
Cellokasten tragenden Valerie unter-
wegs oft hinterhergegrölt? Natürlich 
Udo Lindenbergs „Cello“ kam die 
Antwort aus den Reihen der Gäste. 
Der Refrain von „Cello“ wurde unter 
Mithilfe des Publikums als Bach-Mu-
sikzitat bei „A Whiter Shade of Pale“ 
entlarvt. So erfuhr man einiges auch 
über die Hintergründe der Liebeslieder, 

die sehnsuchtsvoll, ernst oder schmerz-
voll sein konnten. Musikalisch absolut 
überzeugend!
Mit begeistertem Applaus gelang es, 
drei Zugaben zu erwirken. Die Eigen-
komposition Gillets „25 Tulpen“ ver-
wies dabei mit einem Augenzwinkern 
auf die Möglichkeit der Eifersucht in 
der Liebe, wenn die Partnerin nach 
ihren Auftritten mit ständig wachsen-
den Blumensträußen heimkehrt. Da ist 

Mann vielleicht nicht ganz so gut ge-
launt. Die Gäste des Kulturhauses ver-
ließen hingegen äußerst gut gelaunt 
das Kulturhaus, zwar nicht mit einem 
Tulpenstrauß, dafür aber mit einem 
kleinen Präsent der Vorsitzenden des 
Vereins „1 theater für Bad Münster-
eifel e. V.“ Frau Monika Niebes hatte in 
liebevoller Kleinarbeit Seifenstückchen 
in Herzform mit Rosenduft vorbereitet, 
die sie an alle verteilte. Liebenswert.
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Weihnachtsdeko, Karnevalsgirlanden, Ostereier… Je nach Lebenssituation 
vergeht die Zeit schnell oder langsam. 
Carne vale - der Beginn der 40-tägigen Fastenzeit bis Ostern - leitet in die Früh-
lingszeit einhergehend mit dem immer wiederkehrenden wunderbaren Auf-
blühen der Natur und die Freude auf Ostern als größtes Kirchenfest des Jahres.
Jesus selbst wurde nur 33 Jahre alt. Ein Mensch in diesem Alter stünde 
heute erst am Beginn seiner beruflichen Laufbahn. Dennoch erzählt die 
biblische Überlieferung von einem Leben, das von besonderen Heraus-
forderungen geprägt war. Eine davon war Jesu Aufenthalt in der Wüste, 
in der er fastete und verschiedenen Anfechtungen widerstand. "Mach aus 
diesen Steinen Brot", wurde er aufgefordert. Jesus hätte dieses Wunder 
tun und davon profitieren können, doch er tat es nicht. Ein Sinnbild für 
große Stärke.
Christen glauben daran, dass der Gottessohn gekreuzigt (Karfreitag), 
gestorben, in einer Höhle niedergelegt wurde und wieder an Ostern 
auferstanden (Ostern) ist. Nach solch einem neudeutsch „Storytelling", 
ist es klar, dass die Menschen, die ihm nahestanden, ihn in seinem bis-
herigen Leben begleiteten und Jesu unmittelbar nach der Auferstehung 
begegneten, nicht erkannten. 
Wie schwer ist es, sich vorzustellen, dass jemand zu Tode gebracht wird, 
den Peinigern vergeben kann, in eine Grabstätte gelegt wird und drei 
Tage danach wieder aufersteht, um dann seinen Lieben und Freunden 
nochmals zu begegnen und schließlich abzufordern, dass sie weiterhin 
an ihn glauben sollen, auch wenn er später in einer Wolke (Himmelfahrt) 

für immer aus ihrer aller Leben ent-
schwindet. Und dass es etwas Neues 
an seiner Statt geben wird, der in 
unser aller Leben weiterhelfen soll, 
den „Heiligen Geist" (Pfingsten). 
Für viele Gläubige steht dieser Geist 
sinnbildlich für Orientierung, für Ge-
wissen, für die Fähigkeit zur Liebe 
und für den respektvollen Umgang 
miteinander.

Mit herzlichen Grüßen und Wün-
schen für ein wunderschönes, son-
niges, friedliches, fröhliches, buntes Osterfest voller Lachen und Blütenduft

Ihre
Siri Rautenberg-Otten
Herausgeberin dieser Zeitung
RAUTENBERG MEDIA
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Über 100 Jahre: 1922 - heute
Inh.: Michael Schmidt und Nina Schmidt
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Mit dem Auto in den Urlaub
Mautgebühren und Regeln im Ausland

Diese Führerscheine müssen 
jetzt umgetauscht werden

Reiseunterlagen, Papiere und Notrufnummern gehören griffbereit 
ins Handschuhfach - dann steht der sicheren Fahrt in den Urlaub 
nichts im Weg. Foto: pexels.com/ak-o

Mit dem eigenen Auto in den Urlaub zu 
fahren, bedeutet Freiheit und Flexibili-
tät. Doch im Ausland gelten oft andere 
Verkehrsregeln und vielerorts fallen 
Mautgebühren an.
Vignetten und elektronische Sys-
teme
In vielen europäischen Ländern wie Ös-
terreich, der Schweiz oder Slowenien 
wird eine Vignette benötigt. Diese gibt 
es meist für verschiedene Zeiträume. In 
Italien, Frankreich oder Spanien wird die 
Maut nach gefahrenen Kilometern be-
rechnet und an Mautstationen bezahlt 
- bar, mit Karte oder per Transponder.

Kosten und Bußgelder vermeiden
Wer ohne gültige Vignette unterwegs 
ist, riskiert hohe Strafen. Daher lohnt 
sich der Kauf vor Reiseantritt, der oft 
auch online möglich ist. Die Preise va-
riieren je nach Land: In Österreich kostet 
die 10-Tages-Vignette rund 11 Euro, in 
der Schweiz gilt nur eine Jahresvignette.
Länderspezifische Vorschriften
In vielen Ländern herrscht Warnwesten-
pflicht für alle Insassen oder Lichtpflicht 
am Tag. Auch Umweltzonen werden 
häufiger - hier sind spezielle Plaketten 
notwendig. Wer sich vorher informiert, 
reist entspannter. (ak-o)

Viele Autofahrerinnen und Auto-
fahrer in Deutschland müssen sich in 
diesem oder den kommenden Jahren 
um den Umtausch ihres Führerscheins 
kümmern: Führerscheine, die vor dem 
19. Januar 2013 ausgestellt wurden, 
müssen in den neuen EU-weit einheit-
lichen Führerschein im Scheckkarten-
format umgetauscht werden. Die EU 
verspricht sich von dem Umtausch ein 
einheitliches und fälschungssicheres 
Führerscheinsystem.
Jährlicher Umtausch in gestaffel-
ten Fristen
Die Umtauschpflicht gilt in gestaffel-
ten Fristen und richtet sich nach dem 
Ausstellungsjahr des Führerscheins. 
Führerscheine, die zwischen 2002 bis 
2004 ausgestellt wurden, müssen bis 
zum 19. Januar 2027, Führerscheine 
aus 2005 bis 2007 bis zum 19. Januar 
2028 umgetauscht werden. 
Für Führerscheine, die 2008 bis 2011 
ausgestellt wurden, gelten jeweils Um-
tauschfristen vom 19. Januar 2029 bis 
19. Januar 2032; für Dokumente aus 
dem Zeitraum 2012 bis 18. Januar 
2013 endet die Frist am 19. Januar 
2033. Führerscheinbesitzer, deren Ge-
burtsjahr vor 1953 liegt, haben unab-
hängig vom Ausstellungsjahr ihres alten 
Führerscheins bis zum 19. Januar 2033 
Zeit für den Umtausch. 
Achtung: Für Führerscheine, die zwi-

schen 1999 und 2001 ausgestellt wur-
den, ist die Umtauschfrist bereits am 19. 
Januar 2026 abgelaufen. Wer zu spät 
ist, muss mit einem geringen Bußgeld 
rechnen - die eigentliche Fahrerlaubnis 
bleibt aber bestehen.
Termin vor Ort oder Umtausch 
digital beantragen?
Für den Umtausch notwendig sind ein 
gültiger Personal- oder Reisepass, ein 
biometrisches Passfoto sowie der alte 
Führerschein; zudem fällt eine Ver-
waltungsgebühr von rund 25 Euro an. 
Das neue Dokument muss dann alle 
15 Jahre bei der örtlichen Fahrerlaub-
nisbehörde erneuert werden.
In einigen Kommunen kann der Pflicht-
Umtausch digital durchgeführt werden. 
Dort können Sie in einem entsprechen-
den Serviceportal einen Antrag stellen, 
Dokumente hochladen und die Service-
gebühr direkt bezahlen. Sparen kann 
man sich den Gang zum Amt vielerorts 
trotzdem noch nicht - entweder, weil 
der neue Führerschein abgeholt, oder 
der alte zur Entwertung abgegeben 
werden muss.  Ist der Online-Service in 
Ihrem Ort nicht verfügbar, sollten Sie 
möglichst frühzeitig einen Termin bei 
der Fahrerlaubnisbehörde ihres aktuel-
len Wohnorts vereinbaren. Insbesonde-
re zum jeweiligen Stichtag herrscht vie-
lerorts hoher Andrang, die Bearbeitung 
kann dann mehrere Wochen dauern. 
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Die neue KulturInitiative KultiWIRt will abends  
Leben in die Stadt Bad Münstereifel bringen

Foto: privat/Celtic Fire

Foto: privat/Yiset Bell

„Hier ist ja abends nichts los!“ - das 
wird häufig von Bewohnern und Touris-
ten gleichermaßen über die Stadt Bad 
Münstereifel festgestellt. Denn in vielen 
Restaurants werden die Türen bald ge-
schlossen, wenn die Outlet-Besucher die 
Stadt verlassen haben. In der Fußgän-
gerzone - gähnende Leere. Doch das 
soll sich ändern - zumindest schon mal 
an jedem letzten Freitag des Monats. 
Da kommt leben in die Bude, sprich: 
in die Innenstadt! Da wird im März im 
Printenhaus Cafe Salsa getanzt, im April 

im Tee- und Kaffeehaus über die Folgen 
der Flut gesprochen und im Mai gibt‘s 
Live-Musik im Cafe T. 
Kultur- und Diskussionsveranstaltungen, 
Feste und Parties stehen auf dem Pro-
gramm der Initiative KultiWIRt. Dabei 
wollen die Initiatoren zu einem demo-
kratischen und pluralistischen Klima in 
Bad Münstereifel beitragen und auch 
die Bewohner der 57 Orte und Weiler 
wieder mal in die Kernstadt locken.
Los geht‘s mit der Latin Dance Party 
am 27. März ab 19 Uhr im Printen-

haus Café. Yiset von der Tanzschule A 
lo Cubano bringt lateinamerikanische 
Rhythmen und feurige Partystimmung 
mit und bietet zudem zwei Schnup-
perkurse an, danach wird nach Lust 
und Laune frei getanzt. Der Eintritt ist 
kostenlos, einfach Freundinnen und 
Freunde einpacken und gute Stimmung 
mitbringen! Am 24. April um 19 Uhr 
wird ein Gespräch mit Michael Mönks 
von der psychosozialen Hilfe und Josef 
Mütter von Mütters Buchladen zum 
Thema Flutgeschichte(n) im Tee- 
und Kaffeehaus stattfinden. Wie war 
die wunderbare Solidarität der Anfangs-
zeit nach der Flut und was ist daraus 
geworden? Was können wir aus dieser 
Zeit des Miteinanders lernen? 
Noch immer verhandeln viele Haus-
besitzer und Mieter mit den Versiche-
rungen, andere haben Angst bei Stark-
regen - wir freuen uns auf viele Berichte 
und Erzählungen.
Am 29. Mai wird die Terrasse des Cafe 
T zur Musikzone (bei schlechtem Wet-
ter indoor): Die Live-Band Celtic Fire 
bringt schwungvolle, mitreißende und 
tanzbare irisch/schottische Musik mit. 
Mit Fiddel und Tin Whistle, Bodran und 
Akkordeon, Gitarre, Geige, Bass und 
Mandolinen können sich die Zuschau-
er auf einen original irisch-schottischen 
Sound freuen. Mit Dabei: Doro Schmitz, 
Josef Schmitz, Hartmut Dick und Ralf 
Droll.  Bei allen Veranstaltungen sorgen 
die Gastgeber für leckere Getränke und 
Speisen.
Wer sich für die Initiative interessiert 
oder sich für eine Veranstaltung an-

melden möchte schreibt an: info@
kultiWIRt-bam.de 
Programm der neuen KulturIni-
tiative für Kultur und Demokratie 
KultiWIRt
März bis Mai
Kultur von Bürgern für Bürger
Jeweils am letzten Freitag des Monats 
findet eine Veranstaltung in Bad Müns-
tereifel Kernstadt statt
27. März, 19 bis 23 Uhr
Latin-Tanzparty „Tanze mit Yiset“ mit 
der Tanzschule A Lo Cubano
Ort: Cafe Printenhaus, Werther Straße 
24. April, 19 Uhr 
Flutgeschichte(n)
Wir sprechen mit Michael Mönks von 
der Psychosozialen Hilfe Bad Münster-
eifel und Josef Mütter (Mütters Buch-
handlung)
Ort: Tee und Kaffeehaus, Werther Straße
29. Mai, 19 Uhr
Live Konzert mit Celtic Fire www.
celticfire.de
Ort: Cafe T., Werther Straße 
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Hinweis der Stadt Bad Münstereifel auf  
öffentliche Bekanntmachungen gemäß § 16 Abs. 1  
der Hauptsatzung der Stadt Bad Münstereifel

Öffentliche Bekanntmachung des Rates
4. Sitzung des Rates der Stadt Bad Münstereifel am Dienstag, den 24.03.2026,  
18:00 Uhr, im Rats- und Bürgersaal

Die nachfolgenden Bekanntmachungen erfolgen am 13.03.2026 im Inter-
net auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter: www.bad-mu-
enstereifel.de

•	 Bekanntmachung über den Beschluss und die Verfügbarkeit von flächen-
deckend ermittelten Bodenrichtwerten als auch von Immobilienricht-
werten zum Stichtag 01.01.2026

Tagesordnung:
I. Öffentliche Sitzung
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Bekanntmachung der Sitzung sowie 
der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit des Rates
Erläuterung:
Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.
2. Feststellung über den Eingang von Einwendungen gegen die Niederschrift 
über die Sitzung des Rates vom 10.02.2026
Erläuterung:
Hierzu wird auf § 18 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.
3. Fragestunde für Einwohner;
Erläuterung: Hierzu wird auf § 16 der Geschäftsordnung verwiesen.
4. Vorstellung Hochwasserschutzkonzept
hier: Vorstellung durch die Firma Okeanos
5. Antrag auf Errichtung eines kommunalen bzw. erweiterten E-Bike-Verleih-
systems; Reaktivierung der Station am Bahnhof BAM/City Outlet; Errichtung 
einer zusätzlichen Station am Bahnhof Arloff
hier: Antrag nach § 24 GO NRW vom 03.12.2025
Antrag auf Errichtung eines kommunalen bzw. erweiterten E-Bike-Verleih-
systems; Reaktivierung der Station am Bahnhof BAM/City Outlet; Errichtung 
einer zusätzlichen Station am Bahnhof Arloff
hier: Stellungnahme der Verwaltung
Antrag auf Errichtung eines kommunalen bzw. erweiterten E-Bike-Verleih-
systems; Reaktivierung der Station am Bahnhof BAM/City Outlet; Errichtung 
einer zusätzlichen Station am Bahnhof Arloff
hier: Sachstand nach Beratung im Ausschuss für Umwelt, Tourismus und 
Mobilität
6. Ausschussbesetzung durch den Beirat für Menschen mit Behinderung
hier: Antrag nach § 24 GO NRW
7. Erweiterung der Verlegung von Stolpersteinen in Bad Münstereifel
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 23.11.2025
Erweiterung der Verlegung von Stolpersteinen in Bad Münstereifel

hier: Ausführungen der Verwaltung zum Antrag der SPD-Fraktion vom 
23.11.2025
8. Ausarbeitung eines Konzeptes für den städt. Bauhof
hier: gemeinschaftlicher Antrag der FDP-,UWV-,SPD- und CDU-Fraktion 
vom 16.12.2025
Ausarbeitung eines Konzeptes für den städt. Bauhof
hier: Stellungnahme der Verwaltung
Ausarbeitung eines Konzeptes für den städt. Bauhof
hier: Sachstand aufgrund der Beratungen aus dem Bau- und Feuerwehr-
ausschuss
9. Erarbeitung eines Verkehrs- und Sicherheitskonzeptes in der Kernstadt
hier: Antrag der CDU-Fraktion sowie der FDP-Fraktion vom 17.12.2025
Erarbeitung eines Verkehrs- und Sicherheitskonzeptes in der Kernstadt
hier: Stellungnahme der Verwaltung
Erarbeitung eines Verkehrs- und Sicherheitskonzeptes in der Kernstadt
hier: Sachstand aufgrund der Beratungen aus der Sitzung des Ausschusses 
für Umwelt, Tourismus und Mobilität
10. Hallennutzungsentgelte und Hallennutzung für gemeinnützige Vereine 
im Stadtgebiet Bad Münstereifel
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 03.01.2026
Hallennutzungsentgelte und Hallennutzung für gemeinnützige Vereine im 
Stadtgebiet Bad Münstereifel
hier: Ausführung der Verwaltung zum Antrag der SPD-Fraktion vom 
03.01.2026
11. Attraktivität- und Einnahmensteigerung des eifelbades durch Abschluss 
von Kooperationen und Partnerschaften
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 15.02.2026
Attraktivität- und Einnahmensteigerung des eifelbades durch Abschluss von 
Kooperationen und Partnerschaften
hier: Ausführung der Verwaltung zum Antrag der SPD-Fraktion vom 

Fortsetzung auf der nächsten Seite
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Erweiterung der Verlegung von Stolpersteinen in Bad Münstereifel
hier: Ausführungen der Verwaltung zum Antrag der SPD-Fraktion vom 
23.11.2025
8. Ausarbeitung eines Konzeptes für den städt. Bauhof
hier: gemeinschaftlicher Antrag der FDP-,UWV-,SPD- und CDU-Fraktion 
vom 16.12.2025
Ausarbeitung eines Konzeptes für den städt. Bauhof
hier: Stellungnahme der Verwaltung
Ausarbeitung eines Konzeptes für den städt. Bauhof
hier: Sachstand aufgrund der Beratungen aus dem Bau- und Feuerwehr-
ausschuss
9. Erarbeitung eines Verkehrs- und Sicherheitskonzeptes in der Kernstadt
hier: Antrag der CDU-Fraktion sowie der FDP-Fraktion vom 17.12.2025
Erarbeitung eines Verkehrs- und Sicherheitskonzeptes in der Kernstadt
hier: Stellungnahme der Verwaltung
Erarbeitung eines Verkehrs- und Sicherheitskonzeptes in der Kernstadt
hier: Sachstand aufgrund der Beratungen aus der Sitzung des Ausschusses 
für Umwelt, Tourismus und Mobilität
10. Hallennutzungsentgelte und Hallennutzung für gemeinnützige Vereine 
im Stadtgebiet Bad Münstereifel
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 03.01.2026
Hallennutzungsentgelte und Hallennutzung für gemeinnützige Vereine im 
Stadtgebiet Bad Münstereifel
hier: Ausführung der Verwaltung zum Antrag der SPD-Fraktion vom 
03.01.2026
11. Attraktivität- und Einnahmensteigerung des eifelbades durch Abschluss 
von Kooperationen und Partnerschaften
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 15.02.2026
Attraktivität- und Einnahmensteigerung des eifelbades durch Abschluss von 
Kooperationen und Partnerschaften
hier: Ausführung der Verwaltung zum Antrag der SPD-Fraktion vom 
15.02.2026
12. Um- und Neubesetzung von Ausschüssen sowie der Kommission zur 
Begleitung des Auswahlverfahrens der Allgemeinen Vertretung des Bürger-
meisters (Beigeordnete/r)
hier: Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 09.03.2026
13. Sportstättenkonzept 2022
Wiederaufbau Sportanlage Bad Münstereifel
14. Barrierefreier Haltestellenausbau
Barrierefreier Haltestellenausbau
hier: Anfrage der SPD-Fraktion vom 17.02.2026
Barrierefreier Haltestellenausbau
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 26.02.2026
Barrierefreier Haltestellenausbau
hier: Stellungnahme der Verwaltung
15. Prüfung und Einrichtung einer provisorischen und dauerhaften zweiten 
Zuwegung für den Ortsteil Bad Münstereifel-Rodert
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 10.03.2026
Prüfung und Einrichtung einer provisorischen und dauerhaften zweiten 
Zuwegung für den Ortsteil Bad Münstereifel-Rodert
hier: Stellungnahme der Verwaltung
16. Altschuldenentlastungsgesetz Nordrhein-Westfalen (ASEG NRW)
Hier: Festsetzung des Umfangs der Übernahme von übermäßigen Verbind-
lichkeiten zur Liquiditätssicherung nach § 6 Abs. 3 ASEG NRW
17. Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Verkaufs-
stellen an Sonn- und Feiertagen im Gebiet der Stadt Bad Münstereifel 2026
18. Ertüchtigung und Ergänzung des Sirenenwarnnetzes als Bestandteil des 
Bevölkerungs- und Katastrophenschutzes
hier: Änderung des Ausschreibungsverfahrens
19. Beteiligung der Stadt Bad Münstereifel an der Energiewende RheinEifel 
eG
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Hier: Wahl der Vertretung der Stadt Bad Münstereifel in die Energiewende 
RheinEifel eG
20. Beteiligung der Stadt Bad Münstereifel an der Energiewende RheinEifel 
eG
Gründung der Energiewende RheinEifel eG und Beitritt der e-regio GmbH 
& Co. KG / Stadt Bad Münstereifel zur Genossenschaft
Hier: Anzeigeverfahren gem. § 115 GO NRW
21. 4. Satzung zur Änderung der Betriebssatzung der Stadt Bad Münstereifel 
für den „Forstbetrieb der Stadt Bad Münstereifel“
hier: § 4 Betriebsausschuss
22. Gesetz zur Beschleunigung des Wohnungsbaus und zur Wohnraum-
sicherung - „Bau-Turbo-Gesetz“/“Bauturbo“
hier: Rechtlicher Rahmenbedingungen und kommunale Handlungs- und 
Umsetzungsoptionen
23. Anfrage zur baulichen Entwicklung auf den Flurstücken Gem. Müns-
tereifel, Flur 6, Flurstück Nrn. 844, 53, 1069 (tlw.) und 1068 (tlw.), Bad 
Münstereifel, Bergstraße
hier: Entscheidung zur möglichen Anwendung des § 246e BauGB („Bau-
turbo“)
24. Feststellung Jahresabschluss zum 31.12.2024 des Forstbetriebes Bad 
Münstereifel
25. Entlastung für das Wirtschaftsjahr 2024
Hier: Entlastung des Betriebsausschusses „Forstbetrieb“ durch den Rat
26. Jahresabschluss 2024
hier: Zuleitung des Berichtes des Rechnungsprüfungsausschusses sowie 
die Feststellung des Jahresabschlusses 2024 und Entlastung gem. § 96 
Abs. 1 GO NRW
27. Besetzung einer Beigeordnetenstelle
hier: Sachstand und weitere Vorgehensweise
28. Stellenplan für das Haushaltsjahr 2026
Stellenplan für das Haushaltsjahr 2026
Hier: Sachstand nach Einbringung des Haushaltes
29. Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 mit den gesetz-
lichen Anlagen und Haushaltssicherungskonzept bis 2033
hier: Planung und Errichtung einer neuen Grundschule in der Kernstadt
30. Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 mit den gesetz-
lichen Anlagen und Haushaltssicherungskonzept bis 2033
hier: Beschlussfassung
31. Anfragen und Mitteilungen
31.1 Mündliche Mitteilung gemäß Korruptionsbekämpfungsgesetz;
Gremientätigkeit der Rats- und Ausschussmitglieder und des Bürgermeisters
31.2 Sachstand Wiederaufbau
hier: Stand 11.03.2026
31.3 Vergebene Aufträge im Wiederaufbau nach der Flut 2021
II. Nichtöffentliche Sitzung
1. Beteiligungsangelegenheiten der e-regio GmbH & Co. KG
hier: Beschluss zur Gründung und Beteiligung an Projektgesellschaften 
und zur Gründung von Zwischenholdinggesellschaften zur Bündelung der 
Projektgesellschaften
2. Anfragen und Mitteilungen
2.1 Stromliefervertrag für die Straßenbeleuchtung im Stadtgebiet für die 
Jahre 2026 - 2028
hier: Ergebnisbericht
gez. Sebastian Glatzel
(Bürgermeister)

Unter www.bad-muenstereifel.de/rathaus-service/buergerservice/
sitzungsdienst
finden Sie Informationen über den Rat und seine Ausschüsse, Sitzungster-
mine, Tagesordnungen und öffentliche Vorlagen
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Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft 

Erfttalbahn wird für zwei Wochen gesperrt
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Jagdgenossenschaft Bad Münstereifel-Mutscheid
- Der Jagdvorstand -
Bekanntmachung
Der Jagdvorstand lädt hiermit zur Genossenschaftsversammlung der Jagd-
genossenschaft Bad Münstereifel-Mutscheid am
31.03.2026, 19.00 Uhr
in die Sporthalle Mutscheid
in Bad Münstereifel-Mutscheid
ein.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
2.	 Genehmigung der Niederschrift der Versammlung vom 27.01.2026
3.	 Bericht des Vorsitzenden
4.	 Prüfung und Bestätigung der Jahresrechnung 2025
5.	 Entlastungserteilung für das Rechnungsjahr 2025
6.	 Bestellung Rechnungsprüfer für das RJ 2026
7.	 Haushaltsplan für das Jahr 2026
8.	 Beschlussfassung über den JP-Auszahlungsbetrag pro ha
9.	 Beschlussfassung über die Geringfügigkeitsgrenze der Jagdpachtaus-

zahlung
10.	Verschiedenes
Der HH-Plan, die Jagdpachtverteilungsliste und das Jagdkataster der Jagd-
genossenschaft Bad Münstereifel-Mutscheid für das HHJ 2026 liegen in der 
Zeit vom 15.04.2026 bis 15.05.2026 beim Vorstand der Jagdgenossen-
schaft zur Einsichtnahme für die Jagdgenossen aus.
Einwendungen gegen den Haushaltsplan und die Jagdpachtverteilungsliste 
können nur während der Auslegungszeit und unter Vorlage des Eigentums-
nachweises (Grundbuchauszüge) vorgebracht werden.
Berichtigungen des Jagdkatasters erfolgen ebenfalls während dieser Zeit; 
diese können aber nur bei Vorlage der Grundbuchauszüge vollzogen werden.
Jagdpachtanspruch hat nur der Jagdgenosse, der im Grundbuch als Eigen-
tümer eingetragen ist.
Stimmberechtigt ist nur der Jagdgenosse der im Grundbuch als Eigentümer 
eingetragen ist. Eine Vertretungsvollmacht muss speziell auf diesen Tag 
ausgestellt sein,
gez. Dürholt
Vorsitzender
Bad Münstereifel, den 07.03.2026
 

Ende: Öffentliche Bekanntmachungen

Wie die Deutsche Bahn auf ihrer 
Internetseite mitteilt, wird der Be-
trieb der Erfttalbahn S 23 zwischen 
Euskirchen und Bad Münstereifel 
von Sonntag, 22. März, 7 Uhr, bis 
Samstag, 4. April, 20.30 Uhr, einge-
stellt. Gründe dafür sind laut Bahn 
Baugrunderkundungen, Kampf-
mittelsondierungen und weitere 
bauvorbereitende Maßnahmen im 
Bahnhof Euskirchen zur künftigen 

Elektrifizierung der Strecke. Da 
Euskirchen während des Zweiten 
Weltkriegs stark bombardiert wur-
de, sei die Kampfmittelsondierung 
besonders aufwendig. Auf der Stre-
cke wird ein Schienenersatzverkehr 
eingerichtet. Das gilt auch für den 
Schülerverkehr zwischen Euskir-
chen und Bad Münstereifel, der 
in der Woche vor den Osterferien 
ist ebenfalls der von der Sperrung 

betroffen ist.
„In den ersten vier Tagen stehen 
den Reisenden in den Bahnhöfen 
Euskirchen und Bad Münstereifel 
Reisendenlenker:innen als An-
sprechpersonen vor Ort zur Verfü-
gung“, heißt es seitens der Bahn. 
Während der Bauarbeiten werden 
die Züge durch Busse ersetzt, 
die an allen Stationen halten. In 
Euskirchen-Kreuzweingarten hal-

ten die Busse an der Haltestelle 
„Kreuzweingarten Feuerwehr“.
Die Elektrifizierungsarbeiten sol-
len bis Ende 2028 abgeschlossen 
werden, so die Bahn. Dafür seien 
in den kommenden Jahren noch 
weitere Sperrungen notwendig. 
Die nächste Sperrung werde von 
Dienstag, 19. Mai, 21 Uhr, bis 
Sonntag, 31. Mai, 21 Uhr, erfor-
derlich sein.
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Stadtbücherei zieht vorübergehend um
„Tourist-Information der Zukunft“ bringt Veränderungen

Aus dem Bau- und Feuerwehrausschuss vom 
10. März 2026
Wehrgang und Werther Tor sollen wieder begehbar werden

Die Neugestaltung der „Tourist-In-
formation der Zukunft“ nimmt Fahrt 
auf - damit verbunden ist auch eine 
Modernisierung der Stadtbücherei. 
Für die anstehenden Umbauarbeiten 
muss die Stadtbücherei vorübergehend 
schließen.
In der Zeit vom 11. April bis ein-
schließlich 26. April bleibt die 
Stadtbücherei geschlossen. Ab dem 

27. April steht den Besucherinnen 
und Besuchern eine Übergangslösung 
zur Verfügung: Die Stadtbücherei zieht 
vorübergehend in den Präsenta-
tionsraum im Bahnhofsgebäude 
neben der Tourist-Information um. 
Dort können Bürgerinnen und Bürger 
alle Angebote der Bücherei weiterhin 
nutzen.
Die Öffnungszeiten der Stadtbücherei 

Im März 2024 musste die Stadt 
Bad Münstereifel aus Sicherheits-
gründen auch den letzten Teil der 
begehbaren Stadtmauer zwischen 
Rosengarten und Heisterbacher Tor 
sperren. Dieser Zustand soll aber 
nicht dauerhaft sein. Der bestehen-
de Wehrgang mit Teilüberdachung 
an den Aufgängen soll wieder so 
hergerichtet werden, dass die Be-
gehbarkeit der Stadtmauer auch in 
Zukunft gesichert wird. Dafür sind 
erkennbar verwitterte Teile des 
Wehrgangs in ihrer jetzigen Form 
abzubauen und neu zu errichten. 
Dies betrifft insbesondere das Ge-
länder, Treppen und das begehbare 

Holzpodest um das Heisterbacher 
Tor. Es wurden Überlegungen an-
gestellt, statt der bisherigen Holz-
konstruktionen eine zurückhaltend 
gestaltete Stahlkonstruktion sowie 
Netzelemente einzusetzen. Künf-
tig soll auch die Stadtgeschichte 
wieder verstärkt vermittelt werden. 
Deshalb sollen entsprechende In-
formationstafeln installiert wer-
den. Außerdem soll das Werther 
Tor wieder erlebbar und nutzbar 
gemacht werden. In der Vergan-
genheit wurde es von lokalen 
Vereinen, für Workshops und für 
Ausstellungen genutzt. Dazu fehlt 
derzeit aber der inzwischen vor-

geschriebene zweite Fluchtweg. 
Um das historische Gebäude wie-
der zugänglich zu machen, soll für 
dieses Problem nun eine Lösung 
gefunden werden. Gleichzeitig ist 
vorgesehen, die Stadtmauer zwi-
schen Werther Tor und Alter Gasse 
ebenfalls begehbar zu machen. Im 
Zuge dessen wird geprüft, ob über 
diesen Mauerabschnitt ein zweiter 
Fluchtweg für das Werther Tor rea-
lisierbar ist. Im Ergebnis könnte im 
öffentlichen Raum ein zusammen-
hängendes Angebot entstehen, das 
die historische Bausubstanz und 
die baukulturellen Besonderheiten 
der Stadt aktiv erlebbar macht.

Sollten die konkreteren Planungen 
ergeben, dass der angedachte 
zweite Fluchtweg über den Wehr-
gang der Mauer nicht möglich ist, 
soll zumindest die untere Ebene 
des Werther Tors multifunktional 
genutzt werden und der Mauer-
abschnitt ohne Verbindung zum 
Werther Tor begehbar werden.
Der Ausschuss hat die Verwaltung 
nun damit beauftragt, die Erarbei-
tung der notwendigen Pläne an 
Fachbüros zu vergeben. Die Finan-
zierung der Maßnahme wird zu 60 
Prozent aus Bundes- und Landes-
mitteln der Städtebauförderung 
gefördert.

sind ab dem 27. April stark erweitert, 
da sie an die Öffnungszeiten der Tourist-
Information angepasst werden:
•	 Montag, Dienstag, Mittwoch und 

Freitag: 9:00 - 15:00 Uhr
•	 Donnerstag: 9:00 - 18:00 Uhr
•	 Samstag: 9:00 - 14:00 Uhr
•	 Sonn- und Feiertage: geschlossen
Ab dem 27. April ist die Stadtbüche-
rei unter der neuen Telefonnummer 

02253-542244 erreichbar.
Mit der Umgestaltung entstehen mo-
derne und zukunftsorientierte Ange-
bote für Gäste und Einheimische. Die 
Bauarbeiten werden voraussichtlich bis 
Ende 2026 andauern. Die feierliche 
Neueröffnung der „Tourist-Information 
der Zukunft“ sowie der modernisierten 
Stadtbücherei ist derzeit für Anfang 
2027 geplant.
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Stadt nimmt neue Sirenen 
in Betrieb

Aus dem Stadtentwicklungsausschuss vom 	  
11. März 2026
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Der neue Sirenenmast an der Cicerostraße in Kalkar ist Teil der 
Erweiterung des städtischen Sirenennetzes und dient künftig der 
Warnung der Bevölkerung im Ernstfall. Foto: Mager/Stadt Bad 
Münstereifel

Die Stadt Bad Münstereifel hat ihr Si-
renennetz erneut um fünf Standorte 
erweitert. Die neuen Sirenen befinden 
sich in Hummerzheim (Bühlenstra-
ße), Kalkar (Cicerostraße), Lanzerath 
(Hochtürmer Straße), Scheuren (Essig-
straße) und Wald (Zum Schützenplatz). 
In den vergangenen beiden Jahren 
waren bereits neue Sirenenstandorte 
in Betrieb genommen worden. Zudem 
waren bestehende Sirenen teilweise 
modernisiert und an optimalere Stand-
orte versetzt worden. Weitere Neuan-
schaffungen und Modernisierungen 
werden folgen.
Der Stadtrat hatte im Februar 2024 die 

Erweiterung des städtischen Sirenen-
netzes beschlossen. Damit soll eine 
nahezu 100-prozentige Abdeckung 
des bewohnten Stadtgebiets mit 
einem Schalldruck von mindestens 
80 dB (entspricht etwa der Lautstärke 
einer Hauptverkehrsstraße) erreicht 
werden. Alle Sirenen ermöglichen 
Sprachdurchsagen mittels vorgefertig-
ten Textbausteinen sowie in Echtzeit. 
Die neuen Sirenen können bei einem 
Stromausfall 20 Tage lang ohne exter-
ne Stromzufuhr betrieben werden. Die 
Anschaffung der Sirenen wird durch 
das Sirenenförderprogramm 2023 des 
Landes NRW zu 40 Prozent gefördert.

Warenverkaufsautomaten
Der Stadtentwicklungsausschuss hat 
in seiner jüngsten Sitzung beschlos-
sen, an ausgewählten Stellen in der 
Kernstadt in Zukunft grundsätzlich 
die Aufstellung von Verkaufsauto-
maten auf öffentlicher Fläche zu er-
möglichen. Als potenzielle Standorte 
kommen derzeit Flächen außerhalb 
der Stadtmauer in der Nähe des Orch-
heimer Tores sowie im Bereich Wall-
graben/Sebastian-Kneipp-Promena-
de in Betracht. Ein ortsansässiger 
Unternehmer hatte Interesse an der 
Aufstellung von Automaten mit regio-
nalen Produkten bekundet und sein 
Vorhaben im Ausschuss vorgestellt. 
Der Beschluss des Ausschusses ist 
jedoch keine direkte Genehmigung, 
sondern eine Grundlagenentschei-
dung. Die Verwaltung wird nun die 
denkmalrechtlichen und vertrags-
rechtlichen Rahmenbedingungen 
prüfen, die im konkreten Fall für eine 
mögliche Umsetzung notwendig sind. 
Die Ergebnisse werden dem zustän-
digen Ausschuss des Stadtrats zur 

weiteren Beratung und endgültigen 
Entscheidung vorgelegt. 
Sachstand Gewerbegebiet Wald
Die Stadt Bad Münstereifel ist daran 
interessiert, das Gewerbegebiet Wald 
zu erweitern. Deshalb hatte sie sich 
auf einen Beschluss des Stadtrates 
hin im vergangenen Jahr für eine 
Teilnahme an der „Landesinitiative 
Bau.Land.Leben - Modul Bau.Land.
Partner“ beworben. Das Programm 
unterstützt Kommunen bei der Ak-
tivierung ungenutzter oder nicht 
ausreichend genutzter Flächen mit 
Entwicklungspotenzial, insbesondere 
wenn dort komplexe Eigentumsver-
hältnisse vorliegen. Im Gegensatz zu 
zwei potenziellen Wohnbauflächen 
bei Hohn und Mahlberg wurde die 
Fläche am Gewerbegebiet Wald 
nicht in das Programm aufgenom-
men. Dennoch möchte die Stadt das 
erhebliche Entwicklungspotenzial 
des Areals nicht ungenutzt lassen. 
Das Gebiet liegt zwischen zwei Be-
reichen, die im Flächennutzungs-
plan bereits als Gewerbeflächen 

ausgewiesen sind. Deshalb hat der 
Stadtentwicklungsausschuss in sei-
ner jüngsten Sitzung das weitere 
Vorgehen der Verwaltung beschlos-
sen. Diese soll zunächst Abstim-
mungsgespräche mit den Fach- und 
Oberbehörden mit Blick auf deren 
Landes- und Regionalplanung füh-
ren. Sollten diese Gespräche positiv 
verlaufen, schlägt die Verwaltung 
vor, die Eigentümer der Flächen 
zu befragen, ob sie grundsätzlich 
Interesse an einer Entwicklung der 
Flächen haben. Sollte auch diese 
Befragung positiv verlaufen, wären 
einerseits die notwendigen Bauleit-
verfahren zu erarbeiten und ande-
rerseits in die Neustrukturierung der 
Flächen einzusteigen. Anschließend 
werden die weitere Beratung und 
Beschlussfassung im zuständigen 
Stadtentwicklungsausschuss folgen.
Interims-Rettungswache des 
Kreises
Der Kreis Euskirchen hat vor, auf 
Bad Münstereifeler Stadtgebiet 
zwei Rettungswachen aufzubauen. 

Derzeit ist dort eine Rettungswache 
stationiert. Bis zur Flutkatastrophe 
befand sie sich im Feuerwehrgerä-
tehaus Bad Münstereifel. Ab 2027 
soll das beschädigte Gerätehaus ab-
gerissen und an gleicher Stelle ein 
Ersatzneubau errichtet werden. Die 
Feuerwehr wird während der Bau-
zeit hauptsächlich in einer Interims-
wache in ehemaligen Industriehal-
len am Bendenweg unterkommen. 
Auch die Rettungswache wird dann 
zunächst an einem Interimstandort 
untergebracht werden. Dies soll in 
einem Teilbereich einer bestehenden 
Lagerhalle an der Kölner Straße ge-
schehen. Dazu hat der Kreis Euskir-
chen bei der Stadt Bad Münstereifel 
einen Bauantrag eingereicht. Da aus 
städtebaulicher und planungsrecht-
licher Sicht keine Bedenken gegen 
die interimsmäßige Teilnutzungsän-
derung besteht, hat der Stadtent-
wicklungsausschuss die Verwaltung 
damit beauftragt, dem Kreis eine 
positive Stellungnahme zukommen 
zu lassen.

Ende: Informationen aus dem Rathaus
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	 Anzeige

Frühlingsmomente in der Therme Euskirchen
Sonne, Südseepalmen & pure Entspannung

Durch das große Panoramadach fällt 
warmes Sonnenlicht und schenkt Ih-
nen dieses besondere Frühlingsgefühl. 
Vielleicht öffnen sich an milden Tagen 
sogar bereits die Glasdächer und die 
Südseeatmosphäre entfaltet sich 
unter freiem Himmel. Ein Moment, 
in dem Sie die Sonne genießen, die 
Augen schließen und einfach nur den 
Augenblick spüren.
Gönnen Sie sich in der Therme Euskir-
chen Ihren persönlichen Urlaubstag - 
umgeben von echten Südseepalmen, 
türkis-glitzerndem Wasser und wohl-
tuender Wärme. Entdecken Sie die 

vielfältigen Saunawelten und Angebo-
te und lassen Sie sich von besonderen 
Wohlfühlzeremonien verwöhnen.
Ein ganz besonderer Ort der Ruhe ist 
der neue Mental Dome im Thermen-
garten. Hier dreht sich alles um men-
tale Entspannung und innere Balance: 
Klangreisen, Meditationen und inspi-
rierende Rituale laden dazu ein, den 
Alltag loszulassen und neue Energie 
zu tanken.
Familientipp: In den Osterferien sind 
Familien herzlich willkommen. Dann 
öffnet das Palmenparadies seine Türen 
für alle Altersklassen - perfekt für ge-

meinsame Wohlfühlzeit. Genießen Sie 
gemeinsam die Sprudelligen in der 
Lagune, erfrischen Sie sich mit einer 
fruchtigen Limonade an der Poolbar 
und machen Sie es sich anschließend 
in der Relaxmuschel gemütlich.
Kino unter Palmen 24.-26. April 
Freuen Sie sich auf die beliebte Kino-
Reihe im Palmenparadies. Bekannte 
und gefragte Blockbuster, die auf jede 
Leinwand gehören, erleben Sie bei 
„Kino unter Palmen“ als außergewöhn-
liches Kinoabenteuer in paradiesischer 
Atmosphäre. Die Kombination aus 
Wohlfühlmomenten, Entspannung und 

den spannenden Geschichten auf der 
Leinwand ist wirklich paradiesisch. In 
diesem April heißt es „Film ab“ vom 
24.-26. April. Das Kinoerlebnis ist im 
Eintrittspreis der Therme inklusive. 
TIPP: Auch der Osterhase liebt 
Entspannung. Mit einem Thermen-
gutschein schenken Sie Wohlfühl-
momente, die garantiert Freude 
machen - einfach ausdrucken und 
verschenken!
Alle Infos, Specials, Gutscheine und 
Buchungen finden Sie in der BLUPHO-
RIA-App und auf www.badewelt-eus-
kirchen.de
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830
www.fi scher-treppenlifte.de

Tel. 02443 - 90 27 830

• Kompetente Beratung

• Fachgerechte Montage

• Deutschlandweiter Service

• Kompetente Beratung
3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte
Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Endlich wieder raus!
Das Outdoor-Wohnzimmer wartet

„Frühling lässt sein blaues Band wieder 
flattern durch die Lüfte, süße, wohlbe-
kannte Düfte streifen ahnungsvoll das 
Land...“. Dieses Gedicht von Eduard 
Mörike aus dem Jahr 1832 ist typisch 
für die Epoche der Romantik, aber es 
beschreibt bis heute das Gefühl, das 
die Menschen im Frühling empfinden. 
Der Lenz markiert traditionell die Er-
neuerung in der Natur. Wir genießen 
die stärkere Sonneneinstrahlung und 
höhere Temperaturen, freuen uns an 
Austrieb und Blüte der Pflanzen und 
das Erwachen vieler Tiere aus dem Win-
terschlaf, die Zugvögel kehren zurück. In 
vielen Kulturen gibt es Frühlingsfeste 
und Frühlingsrituale, die die Vorstel-
lungen von Wiedergeburt, Verjüngung, 
Erneuerung und Wiederauferstehung 
beinhalten. Meteorologisch beginnt der 
Frühling auf der Nordhalbkugel am 1. 
März - und spätestens ab dann lässt 
sich wahrnehmen, wie lebendig alles 
wird: Bienen summen an den ersten 
Blüten, Amseln bauen ihre Nester und 
der Rasen bekommt ein frisches Grün, 
als würde selbst er aufatmen. 
Frühjahr macht Lust auf Garten
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, das per-
sönliche Gartenjahr im eigenen Grün 
zu starten. Die Outdoor-Möbel werden 
entstaubt, die Terrasse auf Hochglanz 
gebracht und vielleicht bekommen die 
Blumenkästen schon den ersten bunten 
Frühjahrsflor. An manchen Tagen lädt 
ein gemütlicher Sessel in der Mittags-
sonne zur frühen Draußen-Siesta, dazu 
der typische Duft frischer Erde und das 
Zwitschern der Vögel - schöner lässt sich 
der Start in die wärmere Saison kaum 
genießen. Rundum entspannt lassen 
sich auch schon erste Pläne schmieden: 
Wie wäre es mit einem kleinen Früh-
lingsfest im Mai? Mit bunten Lichter-
ketten, hausgemachter Limonade und 
Feuerschale für knisternde Abendmo-
mente... So wird Garten schnell wieder 
zum liebsten Treffpunkt. Ob Stadtgarten 

oder ländliche Terrasse - wieder draußen 
zu sein, bedeutet Freiheit, Entspannung 
und Lebensfreude. Armin Knauer vom 
Bundesverband Garten-, Landschafts- 
und Sportplatzbau (BGL) e. V. schwärmt 
ebenfalls von dieser Jahreszeit: „Auch 
für uns Profis ist das Frühjahr jedes Jahr 
wie ein neuer Anfang. Der Boden ist 
nicht mehr gefroren, die Temperaturen 
sind angenehm und unsere Fachleute 
haben sehr viel zu tun. Jetzt wird vieles 
umgesetzt, was von unseren Kundin-
nen und Kunden in den Winterwochen 
für ihren Garten geplant und erträumt 
wurde.“ Das kann die Planung und 
Anlage eines neuen Beetes sein, die 
Gestaltung einer schattigen Terrasse 
im sonnenverwöhnten Bereich des 
Grundstücks oder der Bau eines Pools 
für Erfrischung an heißen Sommerta-
gen. Die Wünsche und Vorstellungen 
sind hier ganz individuell und können 
ebenso individuell von den Expertinnen 
und Experten für Garten und Landschaft 
umgesetzt werden.
Im Frühjahrsgarten gibt es viel 
zu tun!
Doch auch wenn keine großen Verände-
rungen geplant sind, ist es ratsam, sich 
zu Beginn des neuen Gartenjahres für 
einen Gartenrundgang mit dem Land-
schaftsgärtner oder der Landschafts-
gärtnerin des Vertrauens zu verabreden. 
Armin Knauer: „Es gibt eine Reihe von 
typischen Frühjahrsaufgaben, die wir 
jetzt bei unserer Kundschaft durch-
führen. Hier oder da zeigt sich nach 
dem Winter eine Lücke im Beet, die 
mit neuen Pflanzen gefüllt werden will. 
An anderer Stelle ist ein Großstrauch zu 
beschneiden, damit er vital bleibt und 
sich in schöner Form entwickelt.“ Mehr 
noch, die Wege wollen auf Sicherheit 
überprüft und gereinigt, die technischen 
Anlagen zur Gartenbeleuchtung und 
-bewässerung kontrolliert und auch der 
Gartenteich auf Vordermann gebracht 
werden. Der Rasen bekommt die erste 

Düngung, im April wird vertikutiert, um 
das Moos herauszuziehen, und auch die 
Rosen wünschen sich Aufmerksamkeit. 
„Viele unserer Kundinnen und Kunden 
kennen inzwischen die Regel: Wenn die 
Forsythien blühen, werden die Rosen 
geschnitten“, berichtet Armin Knauer 
und ergänzt: „Hierbei ist wichtig zu 
wissen, dass im Zeitraum vom 1. März 
bis zum 30. September laut Bundesna-
turschutzgesetz auch in privaten Gärten 
nur ein schonender Form- und Pflege-
schnitt erlaubt ist, um brütende Vögel 
zu schützen.“
Der Garten: ein Ort voller Mög-
lichkeiten
Ob im reinen Ziergarten oder auch im 
Nutzgarten mit Gewächshaus: Der 
Garten ist jetzt jeden Tag mehr ein Ort 
voller Möglichkeiten. Wer sich direkt an 
die Realisierung seiner Wünsche ma-
chen möchte, findet auf https://www.
mein-traumgarten.de/ eine Liste mit 
Fachbetrieben des Garten- und Land-
schaftsbaus in der Nähe. BGL 
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Neuer Vorstand beim  
Förderverein Eschweiler

Erstes Scheunenkonzert 
2026 in Bad Münstereifel
Schwedisches Duo „Orange Oak“  
live am 24. April

Am 3. März trafen sich die Mitglie-
der des Fördervereins Eschweiler zu 
ihrer jährlichen Hauptversammlung. 
Aus privaten Gründen standen die 
Vorstandsmitglieder Sabine Schmitz, 
Schriftführerin, Ralf Wucherpfennig, 
zweiter Vorsitzender sowie Ingo Zim-
mermann, Kassenwart, nicht mehr 
zur Wiederwahl zur Verfügung. Nach 
der Entlastung des Vorstandes wur-
den einstimmig und ohne Enthaltun-
gen die Ämter neu besetzt.
Der neue Vorstand setzt sich aus 
dem Amtsinhaber, dem ersten Vor-
sitzenden Andreas Guhl, sowie den 
neuen Mitgliedern Dave Stanley als 
zweiten Vorsitzenden, Robin Hürten 

als Kassenwart, Leonhard Müller als 
Schriftführer und Klaus Bäumer als 
Beisitzer zusammen. Diese setzten 
sich sofort mit ihren Amtsvorgänger 
zusammen, um einen ersten Einblick 
in die verantwortungsvolle Arbeit zu 
bekommen.
Die Mitglieder und der neue Vor-
stand danken den scheidenden 
Vorständen für ihre sorgfältige, ko-
operative und langjährige Arbeit, Wir 
wünschen dem neuen Vorstand viel 
Kraft und gutes Gelingen für den 
Verein.
Andreas Guhl, erster Vorsitzender im 
Vorstand des Fördervereins Eschwei-
ler e. V.

Die Bürgerstiftung Bad Münster-
eifel lädt am Freitag, 24. April, 
um 20 Uhr zu einem besonde-
ren musikalischen Abend ein. In 
der Scheune Witscheiderhof 
(Wilhelmstraße 33a, Bad Müns-
tereifel) gastiert im Rahmen der 
Reihe Scheunenkonzerte das 
schwedische Duo Orange Oak.
Hinter Orange Oak stehen die 
jungen Musiker*innen Filippa 
Frisell und Erik Olsson, die mit 
ihrer Musik bereits international 
Aufmerksamkeit erregt haben. 
Entstanden ist ihr unverwechsel-
barer, so zeitloser wie unmittelba-
rer Sound während ihrer Songwri-
ting-Reisen zwischen Stockholm 
und Nashville.
Die Stücke von Orange Oak ent-
wickeln sich oft aus intensiven 
Gesprächen, Sprachmemos und 
persönlichen Erfahrungen. 
Dadurch entstehen Lieder, die so-
wohl intime als auch gemeinsame 
Momente einfangen und beim Pu-
blikum eine besondere Nähe er-

zeugen. Was als kreatives Experi-
ment begann, fand schnell über 
die Grenzen Schwedens hinaus 
Resonanz - ihre Videos erreichen 
inzwischen Millionen von Zu-
hörer*innen auf TikTok und 
Instagram.
Die stimmungsvolle Atmosphä-
re der Scheune Witscheiderhof 
bietet den idealen Rahmen für 
dieses Konzert und verspricht 
ein besonderes Live-Erlebnis als 
Auftakt für das Konzertjahr der 
Bürgerstiftung.
Da die Platzkapazität begrenzt 
ist, wird eine 
Anmeldung per E-Mail 
empfohlen: 
kultur@bs-bam.de
Der Eintritt erfolgt auf Spenden-
basis.
Es ist eine Veranstaltung der 
Bürgerstiftung 
Bad Münstereifel.
Weitere Informationen:
www.bs-bam.de 
www.orangeoakmusic.com 
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Nach dem Urlaub: Konto-
Check nicht vergessen

Berufsrechtsschutz spart nicht nur Nerven,  
sondern auch Steuern
Alljährlich fragen sich viele, ob 
Rechtsschutzversicherungen ab-
setzbar sind, wenn sie über ihrer 
Steuererklärung sitzen. Das ist zum 
Teil möglich und nicht einmal kom-
pliziert. Das Finanzamt erkennt Kos-
ten für die Rechtsschutzversicherung 
dann an, wenn berufliche Risiken 
und Einnahmequellen dadurch ab-
gedeckt werden. „Sogar bei einem 
Komplettrechtsschutz, der aus meh-
reren Bausteinen besteht, kann der 
berufliche Anteil abgesetzt werden“, 
erklärt Tobias Gerauer, Vorstand der 
Lohnsteuerhilfe Bayern. Dies betrifft 
rund die Hälfte aller Haushalte in 
Deutschland, die eine Rechtsschutz-
police abgeschlossen haben.
Berufsrechtsschutz lohnt sich 
doppelt
Kommt es zu Konflikten mit dem 
Arbeitgeber, zum Beispiel wegen 
einer ungerechtfertigten Abmah-
nung, einer Kündigung, einem un-
angemessenen Arbeitszeugnis, Dis-
kriminierung am Arbeitsplatz oder 
ausbleibenden Lohnzahlungen, 
übernimmt ein Berufsrechtsschutz 
die Kosten für einen Anwalt oder 
ein Gerichtsverfahren. Neben dieser 

Sicherheit im Streitfall gibt es aber 
auch einen Steuerbonus. Anders als 
die meisten personenbezogenen 
Vorsorgeversicherungen werden die 
Beiträge für den Rechtsschutz in der 
Steuererklärung von Angestellten als 
Werbungskosten eingetragen. Wäh-
rend sich der Berufsrechtsschutz in 
voller Höhe absetzen lässt, ist die 
Absicherung anderer Rechtsgebiete 
leider nicht absetzbar, da sie in der 
Regel das Privatleben betreffen.
Richtiger Umgang mit Kombi-
policen
Viele Rechtsschutzversicherungen 
werden jedoch als Kombipaket 
angeboten - zum Beispiel mit den 
Bausteinen Privat-, Verkehrs- oder 
Mietrechtsschutz. In diesem Fall ist 
nur der Beitragsanteil für den Be-
rufsrechtsschutz steuerlich relevant. 
Manche Versicherer weisen diesen 
von selbst auf der Beitragsrechnung 
aus. „Steuerpflichtige sollten ihre 
Versicherungsunterlagen dahinge-
hend prüfen und im Zweifel beim 
Versicherer eine Beitragsaufstellung 
nach beruflichen und privaten Antei-
len anfordern, um den absetzbaren 
Anteil belegen zu können“, rät der 

Steuerexperte Tobias Gerauer. Ohne 
diese Aufteilung kann das Finanzamt 
den Abzug ablehnen. Es kann aber 
durchaus vorkommen, dass eine 
eigene Schätzung des prozentualen 
Anteils ohne Nachweis erfolgreich ist.
So steigt der Steuerbonus nach 
oben
Ein greifbarer steuerlicher Vorteil 
entsteht für Arbeitnehmende, wenn 
die Werbungskostenpauschale von 
derzeit 1.230 Euro im Jahr über-
schritten wird. Zu den weiteren 

berufsbezogenen Werbungskosten 
zählen beispielsweise Fahrtkosten, 
Homeoffice-Pauschale, Arbeitszim-
mer, Arbeitsmittel, Arbeitskleidung 
sowie Bewerbungs- oder Fortbil-
dungsausgaben. Wer keinen Berufs-
rechtsschutz besitzt, kann im Fall ei-
nes Falles immer noch die immensen 
Kosten eines Rechtsstreits vor dem 
Arbeitsgericht steuerlich absetzen, 
da auch diese in Zusammenhang 
mit dem Arbeitsverhältnis stehen. 
Lohi e.V.

Ob Restaurantbesuche, Hotelüber-
nachtungen oder Ausflüge - im 
Urlaub kommen Zahlungskarten be-
sonders häufig zum Einsatz. Zurück 
zu Hause lohnt sich ein prüfender 
Blick aufs Konto und die Kreditkarten-
abrechnung. Bei den meisten Banken 
und Sparkassen geht das bequem per 
Online-Banking oder Banking-App.
So fallen unberechtigte oder feh-
lerhafte Abbuchungen frühzeitig 
auf. Wer Belege aufbewahrt oder 
sich zumindest Notizen macht, was 
wann bezahlt wurde, hat es bei der 
Kontrolle leichter. Verdächtige Trans-
aktionen sollten umgehend der Bank 
oder Sparkasse gemeldet und die 
Zahlungskarten vorsorglich gesperrt 

werden. Außerhalb der Öffnungszei-
ten des Kreditinstituts ist das rund um 
die Uhr über den Sperr-Notruf 116 
116* möglich. Praktisch ist auch die 
SperrApp: Hier lassen sich Karten-
daten hochverschlüsselt speichern 
und - je nach Institut - girocards di-
rekt sperren.
* Der Service des Sperr-Notrufs ist 
kostenlos. Auch der Anruf bei der 116 
116 aus dem deutschen Festnetz ist 
gebührenfrei. Aus dem Mobilnetz und 
aus dem Ausland können Gebühren 
anfallen. Sollte der Sperr-Notruf in 
seltenen Fällen aus dem Ausland 
nicht erreicht werden können, gibt 
es alternativ die Rufnummer +49 (0) 
30 40504050.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 27. März 2026

Annahmeschluss ist am:
20.03.2026 um 10 Uhr

Angebote
Rund ums Haus

Gebäudereinigung

!!!Pflege nutzen!!!
Fensterreinigung oder Umzüge über 
Pflegeversicherung direkt abrech-
nen! 0176 8732 6014 - BlitzeBlank 
Freitag 

Haus- &  
Wohnungsauflösung

!!!Entrümpelungen!!!
Von Köln bis zur Eifel ! 
0176 8732 6014 - 
BlitzeBlank Freitag 

Sonstiges

ACHTUNG  
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnie-
rung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen 
rund ums Haus auf Anfrage. Kosten-
lose Beratung vor Ort. 
Tel. 0178/3449992 
M.S. Sanierungstechnik
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Freitag, 20. März 
	 Glück-Auf-Apotheke
	 Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080
Samstag, 21. März 
	 Apotheke am Kreiskrankenhaus
	 Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904
Sonntag, 22. März 
	 Burg-Apotheke im REWE Markt
	 Kölner Straße 133, 53894 Mechernich, 02443/911919
Montag, 23. März 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Kölner Straße 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480
Dienstag, 24. März 
	 Post-Apotheke
	 Oststraße 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660
Mittwoch, 25. März 
	 Martin-Apotheke
	 Hauptstraße 19, 53359 Rheinbach, 02226/3445
Donnerstag, 26. März 
	 Lambertus Apotheke Michael und Verena Lülsdorff OHG
	 Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Freitag, 27. März 
	 Südstadt-Apotheke am Marienhospital
	 Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251/1293880
Samstag, 28. März 
	 Apotheke am Bahnhof
	 Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251/2019
Sonntag, 29. März 
	 Adler-Apotheke
	 Bahnstraße 31, 53894 Mechernich, 02443/901009
Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Unbekannte entwenden Bargeld aus Geldautomaten
Im Zeitraum von Sonntag, 8. März, 
23 Uhr, bis Montag, 9. März, 1:30 
Uhr, kam es in Bad Münstereifel-
Houverath, Gromischweg, zu einem 
besonders schweren Diebstahl aus 
einem Geldautomaten.
Eine Kundin stellte am Morgen fest, 

dass der Geldautomat nicht funk-
tionierte, und informierte daraufhin 
einen Mitarbeiter der Bank. Bei der 
Überprüfung wurde festgestellt, dass 
der Geldautomat von Unbekannten 
manipuliert und mit Werkzeug ge-
öffnet wurde. Dabei erlangten die 

Unbekannten Bargeld in Höhe 
eines unteren sechsstelligen Euro-
Bereichs. Nach derzeitigem Stand 
wird davon ausgegangen, dass Un-
bekannte über einen Zaun auf das 
Bankgelände gelangten und sich von 
dort aus Zugang zu dem Gebäude 

verschafften, in dem sich der Geld-
automat befindet.
Zeugen, die Hinweise geben kön-
nen, werden gebeten, sich bei der 
Polizei Euskirchen unter 02251 7990 
oder per E-Mail an poststelle.eus-
kirchen@polizei.nrw.de zu melden.


